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Fachanwalt Strafrecht: Urkundenfälschung

 26. Mai 2020; Urkundenfälschung bei einem Fahrausweis – Einstellung gegen
Geldauflage

  

Wegen eines vermeintlich manipulierten Fahrausweises wurden gegen unsere Mandantin Ermittlungen
wegen des Verdachts der Urkundenfälschung von der Bundespolizeidirektion Berlin geführt. Auf einer
Regionalbahnfahrt in Richtung Ostbahnhof soll sie während einer Fahrscheinkontrolle in Berlin-
Friedrichshain einen mechanisch manipulierten Fahrausweis vorgezeigt haben. Der Fahrausweis soll in der
Weise manipuliert gewesen sein, dass der vorherige Stempel entfernt wurde, um die freiwerdende
Stempelfläche erneut stempeln zu können.

  

Nachdem sie von der Bundespolizei einen Äußerungsbogen zur Beschuldigtenvernehmung erhalten hatte,
suchte unsere Mandantin die Strafrechtskanzlei Dietrich auf und beauftragte Rechtsanwalt Dietrich mit
der Strafverteidigung in diesem Fall. Nach Beantragung der Akteneinsicht und Erhalt der Ermittlungsakte
fiel Rechtsanwalt Dietrich der kriminaltechnische Untersuchungsbericht bezüglich des vermeintlich
gefälschten Fahrausweises auf. Von den Fahrausweiskontrolleuren war angegeben worden, dass die
angebliche Fälschung gut sichtbar gewesen sei. Aus dem Untersuchungsbericht ergab sich ein gegenteiliger
Befund. Dieses unberücksichtigt gebliebene Ergebnis teilte Rechtsanwalt Dietrich der Amtsanwaltschaft
Berlin in seinem Schriftsatz mit. Zusätzlich verwies Rechtsanwalt Dietrich auf den Umstand, dass der
Fahrausweis unserer Mandantin von einer dritten Person, die die Echtheit des Ausweises glaubhaft
versicherte, zum Kauf angeboten worden war. Insgesamt war die Schuld unserer Mandantin nach
Auffassung von Rechtsanwalt Dietrich, in Anbetracht der verschiedenen Umstände, als gering zu
betrachten, weswegen Rechtsanwalt Dietrich die Einstellung des Verfahrens gegen Zahlung einer
Geldauflage anregte. Die Amtsanwaltschaft Berlin folgte den Einlassungen Rechtsanwalt Dietrichs und
stellte das Verfahren gegen Zahlung einer geringen Geldauflage ein.
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